
 

 

Offener Brief: Antwort der Holocaust-Überlebenden und ihrer Angehörigen auf 

die Hetzkampagne gegen Prof. Dr. Sucharit Bhakdi 

Nachdem uns die erschreckende Meldung erreichte, dass die staatlich finanzierten Medien 

Professor Sucharit Bhakdi als Antisemiten beschuldigt haben, haben wir uns entschlossen, diesen 

Brief zu schreiben. Wir stehen hinter Professor Bhakdi, weil er die Wahrheit spricht. 

Sie haben Ihr Volk jahrelang belogen, indem Sie falsche Lehren aus dem Holocaust gepredigt 

haben. Das ist nicht die Lehre aus dem Holocaust, dass Juden nicht getötet oder in Frage gestellt 

werden dürfen. Kein Mensch darf getötet werden!  

Die Lehre aus dem Holocaust ist, dass man nicht zusehen und nicht mitmachen darf, wenn eine 

Minderheit verfolgt wird. Sie haben den Holocaust für das Gegenteil instrumentalisiert: um den 

Menschen den Willen zu nehmen, sich gegen Unrecht zu wehren. Und auf diese gottlose Weise 

haben Sie einen neuen Holocaust vorbereitet und sind dabei, ihn umzusetzen.  

Wir warnen ausdrücklich davor, dass sich ein weiterer Holocaust entfaltet, nur größer und 

raffinierter. Die Brutalität, mit der Sie die Opposition sowohl verbal als auch physisch bekämpfen, 

verleugnen, verletzen und demütigen, dient dazu, die Wahrheit zu unterdrücken. Zerstörte 

Existenzen, Wohnungsdurchsuchungen, Berufsverbote, Zwangsanweisungen in die Psychiatrie und 

Schlimmeres – das könnte die Geschichte aus unserem Leben sein, doch ist das die Realität die wir 

in Deutschland beobachten. 

Wir lassen uns nicht zum Schweigen bringen 

*** 

Dr. Bhakdi did not do anything wrong. 

He merely suggested that the term Vaccination Macht Frei is eerily similar to the Auschwitz 

Entrance slogan, which is entirely correct. 

Please stop attacking this good man, who is certainly not an anti-Semite. 
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I live because my grandmother disobeyed when it was ordered that Jews gather. As now ordered to 

get vaccinated oneself and our children.  

I am alive because decent people disobeyed when they were forbidden to hide Jews. Just like now 

Sucharit Bhakdi and other decent people disobey to save lives. 

To punish them with the term "anti-Semite" for this is an outrageous hypocrisy.  
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Meine Großeltern und meine Mutter waren aufgrund ihrer jüdischen Herkunft in Bergen-Belsen, ich 

bin zwar nicht religiös, dieses Erbe begleitet mich aber seit meiner Jugend und ich reagiere bei 

Antisemitismus in jeder Form sehr empfindlich. Wer Prof. Bhakdi aufgrund einer unglücklichen 

Formulierung als Antisemiten bezeichnet, hatte noch nie mit Antisemiten zu tun. Man macht das 

wohl mit dem Ziel, diesen menschlichen und emotional engagierten Wissenschaftler auf der 

persönlichen Ebene zu diskreditieren. Dagegen möchte ich meine Stimme erheben. Was auch immer 

das wert ist. 
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